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Wir alle bestimmen die Zukunft 
 
 
Es ist Samstagmorgen und ich sitze auf dem Sofa im Wohnzimmer. Heute ist ein schöner und 
warmer Herbsttag. Draußen ist es besonders ruhig und nicht einmal die Autos fahren vorbei. 
Ich entscheide mich heute auszuruhen, denn die Hausaufgaben sind schon gemacht und das 
Zimmer ist aufgeräumt. Im Fernseher läuft gerade auch nichts Spannendes, sondern nur die 
Tagesschau. Aber ich hab keine Lust mehr das Programm nach etwas Interessantem zu 
durchsuchen und bleibe jetzt halt einfach bei den Nachrichten. Noch nie habe ich wirklich 
Nachrichten angeschaut, da ich mich nicht besonders für Politik interessiere und alles 
Wichtige, was in der Welt passiert, erfahre ich von anderen Leuten. Die erste Neuigkeit ist 
über einen Aufstand in einem Land, aufgrund von einem Politiker, von dem ich noch nie 
etwas gehört habe. Die zweite über die Menschen, die von den Kriegen fliehen. Die dritte 
über die Verschmutzungen in der Umwelt und die Folgen davon für die ganze Menschheit. 
Und jetzt sitze ich da und denke darüber nach, wie wenig ich doch über das Geschehen in 
der Welt mitbekomme. Noch nie musste ich mir besonders Sorgen darüber machen, denn 
ich lebe mit meiner ganzen Familie im Frieden und uns fehlt es nie an etwas. Im unserem 
Land herrscht kein Krieg und jeder hat hier das Recht auf eine Bildung. Doch erst jetzt wird 
mir so richtig klar, dass es nicht überall auf der Welt so ist. Wir denken hier nach, wo wir in 
den Urlaub hingehen und nicht wohin wir fliehen müssen. Wir verbringen die heißen 
Sommertage in den Freibädern und manche haben nicht mal ausreichend Wasser für den 
Tag. Da realisiert man wirklich, wie geteilt die Welt doch ist und wie die eine Seite leidet und 
die andere sich um nichts kümmern muss. Aber wenn sich die Gesellschaft jetzt einigen 
würde, etwas dagegen zu unternehmen, wäre die Menschheit in den nächsten zehn Jahren 
vielleicht auch ganz anders als jetzt. Denn jedes gespendetes Geld oder Kleidungsstück kann 
einer anderen Person helfen, auch wenn man es nicht merkt. Auch wenn man denkt, dass 
das Geschehen auf einem anderen Kontinent dich nicht betrifft, tut es aber trotzdem. Es 
betrifft jeden einzelnen von uns und jeder einzelne kann es auch wieder ändern. Wie sich 
doch das Bild verändern kann, wenn man doch nur einmal aus einer anderen Perspektive 
hinaufblickt…. 

 


